
Sehr gute chinesische Massage !
7Tg/W, Bodensee Region 076 643 03 73

Suchst du auch einen Seitensprung? Ich,
attraktive Frau, liebe das Abenteuer und das
Ungewisse. Bist du verschwiegen, so ruf an
unter 0906 888 963 (Fr. 2.50/Anr+Min)

Suche Mann für sinnlicheTreffs. Bin verhei-
ratet und will keine Beziehung! 0906 888 963
(Fr. 2.50/Anr+Min)

Seitensprungzentrale;Möchtest du heute
noch ein heisses Date?Wir verbinden Dich
direkt! 0906 888 963 (Fr.2.50/Anr+Min)

SG Privat, LIEBE und SCHÖNE
♥ JOHANNA ♥ aus Polen 077 946 14 47

ALLE MALERARBEITEN - FASSADEN
sofort-sauber-günstig-zuverlässig. Komme
sofort, keineWegspesen 079 438 81 70

Feinf. Berührung-Beweg. Indianische-Mass.
Halten-Wiegen-Rituale & Sein 0797960218

SG XXL Melanie mass. heiss m. Erotik, Liebe
u.v.m.Ält. Herren willk. 079 481 2034/priv.

Neu: Relax Massage, SG-Zentrum.
Blondine aus Lettland. Privat Mo–So
Tel. 076 220 32 06 Anna

Verkaufen Sie
Ihren Flügel für
20 Franken.
Mit einer Kleinanzeige imMarktplatz,
Rubrik «Musik/Spiel/Hobby».

Bestellkarte anfordern
NZZ Media Solutions AG, Fürstenlandstrasse 122, 9001 St.Gallen
Telefon +41 71 272 77 77, inserate@tagblatt.ch, nzzmediasolutions.ch

Dipl.Thai/Ölmassage-Therapie, Ganzkörper
Entspannung, 0763313804 St.Jakobstr.46,SG

ACHTUNG SUCHE !!!!
Klaviere und Flügel 071 278 01 43

Gebäudereinigung für Gewerbe und Privat
Professionell, Qualitativ und zu fairen
Preisen 071 278 01 43 Vereve Schweiz AG

Abbruch und Entsorgung aller Art !!
Vereve Schweiz AG 071 278 01 43

Vereve Schweiz AG
Renovierung und Sanierung rund um's Haus

rufen Sie an: Tel.071 278 01 43

InWilTopThaimassage Mo-Sa 9-21 Uhr
Tel. 078 652 36 51 / 079 289 29 19

♥ Hellsehen mit Liselotte, Karten und
Pendel,Tel. 0901 56 88 01, 2.50 Min.

JACKY'S MASSAGEN IN SIRNACH
Wer möchte nicht eine GUTE UND SCHÖNE
MASSAGE geniessen? Für Jung und Alt, für
Sie und Ihn. Senioren sind sehr will-
kommen.Mo-Fr 10-19 Uhr. 079 799 82 04..

Seriös kauft: Pelze,Teppiche, Zinn, Porzellan,
Tafelsilber,Musikinstrument, Münzen, Uhren,
Schmuck, Barzahl. A.Grünholz 076 707 15 00

...und viele weitere Kurse!

Bachata Step Jive
Gesellschaftstanz Night ClubTwo Step ab 22.10.

anliker-tanz.ch SG 071 250 00 60

♥Herisau, schöne Bernerin erotikTraum-
Tantra-Massage body/body? 078 828 28 95 ♥

■ amAbend
■ am Samstag
■ am Montag

Dipl. Sprechstunden-Assistentin•

Dipl. med. Praxisfachfrau MPF•

Dipl. med. Chefarztsekretärin•

Bachelor im Gesundheitswesen•

Schulmedizinische Grundlagen*•

Dipl. Ernährungsberater/in*•

Dipl. Gesundheitsmasseur/in*•

Dipl. Fitness-Berater/in eidg. FA•

Informieren Sie sich unverbindlich!•

Kursbeginn
ab 10. November 2018

Tel. 071 226 55 55
www.benedict.ch

Neumarkt 1 9001 St.Gallen

Dipl.Arzt- &
Spitalsekretärin H+

* nach ASCA Richtlinien

Medizinische Praxisassistentin
mit eidg.FZ Vollzeit mit Praktikum

Kursbeginn ab12.August 2019

Vorverkauf: Klubschule Migros St.Gallen
Reservation: 058 568 44 49 oder www.kellerbuehne.ch
Abendkasse: 1 Stunde vor Beginn

Kellerbühne St.Gallen

Kasse:

Uta Köbernick
Ich bin noch nicht fertig
Hochkarätiges Kabarett

Mi 24.10.
Fr 26.10.
Sa 27.10.
je 20.00

Mi 03.10.
Fr 05.10.
je 20.00

Veri
UniVerität
Kabarett mit Thomas Lötscher

09.–11.10.
je 20.00

Rolf Schmid
No 10
Comedy aus Graubünden

17.–20.10.
je 20.00

Ursus & Nadeschkin
Testvorstellungen

Lewinsky, Stadlin, van Orsouw
Der A-Quotient
Vom Umgang mit Arschlöchern
Uraufführung & Buchpremiere in
Zusammenarbeit mit Rösslitor Bücher

Mo29.10.
20.00

Neu:Thai-Massage,Weinfelderstrasse 1 in
Bürglen, 1. OG, 078 629 60 66

NEUE hübscheTHAI - MASSEURINNEN
junge Frauen nur bei uns 078 906 83 21/SG

Speiserestaurant zumToggenburg

Metzgete
Dienstag
2. Oktober bis
Samstag
6. Oktober 2018

St.Gallerstrasse 54 · 9200 Gossau
071 385 14 38

toggi.gossau@bluewin.ch

071 242 06 06 / theatersg.ch / sinfonieorchestersg.ch

0900 325 325 CHF 1.19/Min

Fr 5.10. Geliebte Clara
19.30 Uhr, Tonhalle

Di 2.10. Die Jahreszeiten
19.30–21.50 Uhr, Grosses Haus

Mi 3.10. Szenen einer Ehe
19.30–22.20 Uhr, Grosses Haus

Do 4.10. Matterhorn
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

Fr 5.10. Matterhorn
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

Spekulanten
19.30–21 Uhr, Container am
Rathausplatz in Altstätten

Sa 6.10. Spekulanten
19.30–21 Uhr, Container am
Rathausplatz in Altstätten

So 7.10. Szenen einer Ehe
17–19.50 Uhr, Grosses Haus

Mi 10.10. Die Jahreszeiten
19.30–21.50 Uhr, Grosses Haus

Fr 12.10. Spekulanten
19.30–21 Uhr, Container am
Marktplatz am Werdenbergersee
in Buchs

St. Gallen-Neudorf: traumhafte sinnlich-
erotischeWarmölmassagen,Tantra,
Bodyflow, LomiLomi bei charm. dipl.
Masseurin, privat 079 739 15 91

Dienstag, 2. Oktober 201822 23Dienstag, 2. Oktober 2018 Arbon&Romanshorn

Die jüngeren und älteren Sänger und Sängerinnen unterhielten das Publikummit einem bunten Programm. Bild: Markus Bösch

Gemeindepräsidium Kesswil:
Katja Nobs gegen Daniel Fuchs

Kesswil Gemeinderätin versus
Quereinsteiger: In Kesswil wol-
len die EinheimischeKatjaNobs
undderAltnauerDaniel Fuchs in
die Fussstapfen von Gemeinde-
präsident Kurt Henauer treten.
DieWahl ist am 25. November.

Nobswohnt seit 1994 imDorf
und sitzt seit 2015 imGemeinde-
rat, nachdemsie sich zuvor in di-
versen Vereinsvorständen enga-
giert hat.DieArbeit inderBehör-
degefalle ihr sehrgut, sagt sie.Es
reize sie, noch mehr Verantwor-
tung zuübernehmen. Sie sei sich
bewusst, dass der Schritt ein
grosser sei. Aber kein zu grosser.
«Es gibt sicher Dinge, wo ich zu-
mindest am Anfang Hilfe brau-

chen werde.» Sorgenmacht sich
die Parteilose deswegen nicht.
IhreErfahrung imAmt:«Manbe-
kommtdieseHilfe,wennmansie
braucht.» Im Fall der Wahl wür-
dedie44-Jährige ihr 30-Prozent-
Pensumbei der Spitex aufgeben.
«Ichkönntemich so 100Prozent
aufdieneueAufgabeeinlassen.»

Daniel Fuchs hat fast die
Hälfte seinesLebens imAusland
verbracht. Der Betriebswirt-
schafts-ProfessorundExperte im
Bereich Hotel/Tourismus war
zehn Jahre in denUSA,wo er am
SchlussVizepräsidenteiner inter-
nationalenHotelgruppewar.Und
er verbrachte 15 Jahre in Thai-
land, wo er unter anderem eine

Hotelgruppe gründete sowie
Unternehmen beriet. Seit vier-
einhalb Jahren ist der 57-Jährige
wieder in der Schweiz. Hier do-
ziert er an Universitäten und be-
treut diverse Projekte.

Für die Kandidatur als Ge-
meindepräsident gebeesmehre-
reGründe:Zumeinengefalle ihm
Kesswil. Zum anderen sei das
Amt mit vielfältigen Aufgaben
undHerausforderungenverbun-
den. Komme hinzu, dass er sich
mitdemTeilzeit-Pensumauf sei-
neTätigkeit alsDozentbeschrän-
ken könnte und weniger reisen
müsste. Fuchs ist parteilos und
bezeichnet sichals«eherkonser-
vativ». (mso)

Aerne Engineering
in neuen Händen

Arbon Seit über20 Jahrengehört
die Firma Aerne Engineering zu
denMarktführern inder Schwei-
zer Robotik- und Automations-
branche.AlsEngineering-Dienst-
leister ist das Unternehmen für
vieleBranchen tätigundbeschäf-
tigt heute knapp 80 Mitarbeiter.
Das in Arbon ansässige Unter-
nehmen wurde 1997 durch Da-
nielAernegegründetundbedient
heuteBetriebemit IdeenundAn-
lagen.

DasUnternehmen teilt nun in
einemMediencommuniquémit,
dassGeschäftsführer undAllein-
aktionärDanielAerneper Januar
2019nach 21 Jahren sein gesam-
tes Aktienpaket an die bisherige
GeschäftsleitungsmitgliederRa-
phael Schärer, Leiter Finanzen
undAdministration, SwenFürer,
Leiter Verkauf, und Roger Eber-
le, Leiter Betrieb, verkauft.

Raphael Schärerwirdgemäss
Mitteilung künftig die Aufgabe
des CEO übernehmen. Daniel
Aerne bleibt der Firma als Ver-
waltungsratspräsident erhalten
undübernimmt strategischeAuf-
gaben. (red)

Mit Cola gegen «Stopp Reklame»
Arbon Rund dieHälfte aller Schweizer will keineWerbung in ihren Briefkästen. Die Postmöchte dies ändern

und sendet bis Dezember einmalmonatlichWarenmuster an interessierteHaushalte der Stadt.

David Grob
david.grob@thurgauerzeitung.ch

Er ist der omnipräsente Bewa-
cher vieler Schweizer Briefkas-
tenschlitze:DasMännchen,wel-
chesmit erhobenerHandRekla-
me abwehrt. «Stopp Reklame»
prangt in rotenLetternüberdem
Männchen auf dem Kleber. Die-
sen Kleber sähe die Post gerne
durch einen neuen überklebt:
«WerbungOK!».

EineMitteilung der Post lan-
dete im September in den Arbo-
ner Briefkästen. VonOktober bis
DezemberverteilediePost jeden
Monat einWarenmuster: Süssge-
tränkeundNahrungsergänzungs-
mittel. Allerdings nur in jene
Briefkästen, die nicht mit einem
«Stopp Reklame-»Vermerk ge-

kennzeichnet sind. 2017
prangte an 53 Prozent aller
Schweizer Briefkästen ein
solcherKleber, denKun-
dennunmitdemneuen
überkleben können.

Die Post führt die
Aktionnichtnur inArbon
durch, sondern momentan
auch in zahlreichen anderen
grösseren Gemeinden des Kan-
tonsdurch.«Dabeideckenwir je-
weils das gesamteGemeindege-
biet ab», sagt Markus Werner,
Mediensprecher der Post.
Ausserdem laufe das Projekt der
Postmomentanauch indenKan-
tonen Bern, Zürich, Schwyz,
Graubünden und Aargau. «Die
jetzigeVerteilaktion ist die zwei-
teWelledesProjekts», sagtWer-
ner.Bereits imFrühjahr versand-

tediePost in verschiedenenRe-
gionen Muster. «Wir möchten
die Wirksamkeit einer solchen
Aktion testen.» Nach Abschluss
werde ausgewertet, ob sich der
VersandderWarenmuster fürdie
Firmen lohne.Ausserdemwerde
dasKunden-Feedbackanalysiert.

Doch was bezweckt die Post mit
dieserAktion?Zweifellosbedient
siedamit einenWunschderWirt-
schaft, die ein Interesse daran

hat, ihre Werbung in mög-
lichst vielenBriefkäs-

ten zu streuen.
Undgleichzei-
tig verdientdie
Post über un-
adressierteWer-
besendungenna-

türlich Geld. Pro-
mopost Sampling

heisst das entspre-
chende Angebot zum

zielgruppengerechtenWerbever-
sand.Bereits 2015 führtediePost
einähnlichesProjektdurch.Auch
damalswurdenKleber versandt,
mit denen Kunden ihre «Stopp
Reklame»-Etiketten überkleben

sollten. Ebenfalls 2015 wies die
NZZ auf einen neuen Punkt im
Pflichtenheft derBriefträgerhin.
Sie sollten Kunden über die Vor-
teile unadressierter Werbesen-
dungen informieren.

Die Aktion scheint deshalb
Teil einer längerfristigen Ge-
schäftsstrategie zu sein, um die
Anzahl an werbeskeptischen
Kunden zu verkleinern. «Unser
Ziel ist es natürlich, dass sich die
Leute bewusst für oder gegen
Werbung entscheiden», sagt
Werner.Dennoftmalswerdeder
«Stopp Reklame»-Kleber vom
Vormieter übernommen. «Wir
haben aber kein quantitatives
Ziel formuliert, die«StoppRekla-
me»-Schildern um eine be-
stimmte Zahl zu verringern»,
sagt er.

Agenda

Heute
Arbon

Angehörigen-Gesprächsgruppe,
Alzheimervereinigung, 17.00–18.30, Pro
Senectute, Kursraum, Kapellgasse 8

Romanshorn

Mittagstisch, 12.15, katholisches
Pfarreiheim

The Guernsey Literary And Potato
Peel Pie Society, 14.30, Kino Roxy

Chris the Swiss, 19.30, Kino Roxy

Steinach

Ökumenischer Frauenzmorge, 9.00,
evangelisches Kirchgemeindehaus

Morgen
Arbon

Turnen Senioren, STVMännerriege,
14.00, Schulhaus Stacherholz, Turn-
halle

Fit Gym/Turnen, Pro Senectute,
14.00–15.00, Turnhalle Bergli

Dozwil

Fit Gym/Turnen, Pro Senectute,
13.45–14.45, Turnhalle

Kesswil

Fit Gym/Turnen, Pro Senectute,
14.00–15.00, Turnhalle

Romanshorn

BehördenstammSenioren,mit den
Stadträtinnen Käthi Zürcher und
Melanie Zellweger, 15.00–17.00,
Alterswohnheim Holzenstein, Seestübli

Incredibles 2, 17.00, Kino Roxy

Gundermann, 19.30, Kino Roxy

Gemeindepräsidium Uttwil:
Urs Oberholzer gegen Richard Stäheli

Uttwil UmdieNachfolgevonSte-
phan Good bewerben sich der
Romanshorner Urs Oberholzer
und der Uttwil Unternehmer Ri-
chardStäheli.DieWahlfindet am
25. November statt.

Stäheli entschied sich zur
Kandidatur, nachdemsichauf ei-
nenerstenAufrufdesGemeinde-
vereins hin niemand für dasAmt
zur Verfügung gestellt hatte und
er angefragt wordenwar. Stäheli
ist es gewohnt, in derÖffentlich-
keit zu stehen und Verantwor-
tungzuübernehmen.Erwarüber
20 Jahre lang in der Schulpolitik
tätig, unter anderem als Präsi-
dentderPrimarschuleUttwil be-
ziehungsweise der Sekundar-

schule Dozwil-Kesswil-Uttwil.
Bei der örtlichen Elektra war er
über zehn Jahre lang der Chef.
DasHerzvonStäheli schlägt aber
vor allem für das Eishockey. Für
seine Verdienste bei den Pikes
wurde er zumEhrenpräsidenten
ernannt. Er baute das Eissport-
zentrum Oberthurgau auf und
führte es bis zum Verkauf an die
Stadt Romanshorn als Hauptak-
tionär und Delegierter des Ver-
waltungsrates.

«Uttwil liegtmir sehramHer-
zen», sagt der 65-Jährige. «Ich
bin äusserstmotiviert, nochmals
etwasanzupacken. Ich fühlemich
top-fit.» Stäheli ist parteilos,
steht aber der SVP nahe, auf de-

ren Liste er zuletzt für den Gros-
sen Rat kandidierte.

Ebenfalls kein Unbekannter
ist derGrüneUrsOberholzer, der
seit 2011 im Romanshorner
Stadtrat sitztundes imGegensatz
zu seinenKollegen in der Behör-
de Mitte Juni offen liess, ob er
nochmals für eineweitereAmts-
periode antreten wird. Der
58-Jährige ist seit 2012 Schullei-
ter in der Volksschulgemeinde
Egnach.Wechselgelüste hatte er
bereits im letzten Jahr, als er sei-
nem ehemaligen politischen
Weggefährten Hanspeter Heeb
das Präsidium der Primarschul-
gemeindeRomanshornerfolglos
streitigmachte. (mso)

Jung und Alt auf der Bühne: Drei Chöre
stimmen musikalisch auf den Herbst ein

Romanshorn Gelungenvonklein
bis gross:AmSonntagnachmittag
hat der Herbst auf dem katholi-
schen Kirchenhügelmusikalisch
undkulinarischEinzuggehalten.
Mit den «piepsenden Chilemü-
üs», demThurgauer Jugendchor
und dem Konzertchor Ost-
schweiz kamen die zahlreichen
Besucherinnen und Zuhörer in
den Genuss von hochstehender
Chormusik.UndobKinderlieder
oder englische und Tessiner
Volkslieder erklangen:DieChor-
leiterinnen JudithHimmelberger,
Monica Calonder, Manuela
EichenlaubundDavidBertschin-
ger bezauberten und erfreuten
das Publikum mit ihren jungen
und älteren Sängerinnen und
Sängern aufs Vorzüglichste.

Musikalische
Höhepunkte

Dazu setztendasDuoPhilu (Phi-
lippe Untersee und Lucia Karez,
Akkordeon und Geige) sowie Si-
mon Menges (Orgel) gleichsam
musikalische Höhepunkte. Im
Anschluss andasKonzertvergnü-
genwurde zumMarronischmaus
undzumoffenenSingeneingela-
den.

Markus Bösch
romanshorn@thurgauerzeitung.ch


